
 

 

German Road Races (GRR) e.V. 

 
 
 
 

P r o t o k o l l  
 

 
24. Jahres-Mitgliederversammlung  

vom 29. November bis 01. Dezember 2019 in Tübingen 
 

Freitag  29. November 2019 – 19.00 Uhr 

Offizielle Begrüßung durch Herrn Oberbürgermeister Boris Palmer, Gerold Knisel (itdesign 
Nikolauslauf Tübingen als örtlicher Organisator) und Horst Milde im Historischen Rathaus mit 
GRR-Preisverleihung an Josina Paßenfuß, Elias Schreml, Henner Misersky, Birgit Lennartz 
und Ottmar Berg. Die Preisträger des diesjährigen Medaillen- und T-Shirt-Wettbewerb 
wurden ebenfalls prämiert.    

Vorgeschaltet ist ein Folgeworkshop DSGVO – ePrivacy-Verordnung/ Nutzung 
Veranstalterdatenbank Inquire (15.00-16.30 Uhr, Referent: Manfred Faulhaber, STAGEx) 
(15.00-16.30 Uhr).  

 
 
Samstag   30. November 2019 
Beginn   10.00 Uhr 
Tagungsstätte  Historisches Rathaus   
Tagungsleitung  Wilfried Raatz 

 

 

Top 1: Begrüßung 
Wilfried Raatz (WR) begrüßt als Tagungsleiter und Horst Milde als Vorsitzender von German 
Road Races e.V. die erschienenen Mitglieder.   
 
Top 2: Schwerpunktthema „Green Events“  
Impulsbeiträge „Trendwende jetzt“ (Referent Ulf Oliveros-Calvo/ myclimate), 
„SwissCityMarathon Lucerne – AIMS-Preisträger „Green Events“ (Referent Reto Schorno/ 
SwissCityMarathon Lucerne), „Innovationen für nachhaltige Events“ (Referent Horst 
Meißner/ Pole Position) mit anschließender Diskussion mit den Referenten.     
 
Top 3: Schwerpunktthema „Worst Case“ 
Impulsbeiträge „Aktuelle Anlässe“ (eine Einführung durch Horst Milde und Karsten 
Schölermann), „Ausdauersport bei extremen Bedingungen: Der Taupunkt macht’s“ (Referent 



Prof. Dr. Helmut Winter/ Berlin), „Die Auswirkungen von Hitze aus medizinischer Sicht“ 
(Referent Beat Knechtle, Arzt und Extremsportler), „Versicherungsschutz bei einem Worst 
Case“ (Referent Thomas John Meyer/ von Rauchhaupt & Senftleben, Hamburg) mit 
anschließender Diskussion mit den Referenten.     
 
 
Mittagspause von 12.45 bis 14.00 Uhr 
 
Top 4:  
A Workshop „Inside GRR I“ – Thema: “Worst Case und die Einarbeitung in das GRR-
Sicherheitskonzept”  
Leitung: Karsten Schölermann 
 
B Workshop „Inside GRR II” – Thema: “Green Events” 
Leitung: Reto Schorno 
 
Top 5: Zusammenfassung der Workshops mit anschließender Diskussion 
 
Top 6: Aus dem Veranstaltungs-Alltag 
mit u.a. LaufCheck/ Feedback-Fragebogen für Lauf-Veranstaltungen (Referent: Alfred 
Ulshöfer/ Nöttingen) und „Technologie & Lauf-Großveranstaltungen“ (Horst Milde).  
 
Tagungsende 17.30 Uhr 
 
 
 
 
Sonntag   01. Dezember 2019 
Beginn   09.30 Uhr 
Tagungsstätte  Historisches Rathaus   
Tagungsleitung  Wilfried Raatz 
 
WR und HM begrüßen die Tagungsteilnehmer. Gedenkminute für Erwin Rixen (langjähriger 
Sprecher von German Road Races), zudem gratulierte HM Gerd Zachäus zur Verleihung 
des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland.  
 
Top 7: Feststellung der Stimmberechtigten 
SW stellt fest, dass die Versammlung satzungsgemäß einberufen wurde und somit 
beschlussfähig ist. Nach Prüfung der Anwesenheitsliste sind 36 stimmberechtigte Mitglieder 
(Feststellung 10:05 Uhr) anwesend.   
 
Top 8: Abstimmung über die Tagesordnung 
Die am 05.11.2019 versendete Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
Top 9: Genehmigung des Protokolls der Jahresmitgliederversammlung 2018 
Es liegen keine Einwände vor, sodass das Protokoll einstimmig genehmigt wird.  
 
Top 10: Berichte des Vorstandes 
Stellvertretend für den gesamten Vorstand legt WR einen Bericht vor.  
 
Das Jahr 2019 war geprägt durch eine Vielzahl von Aktivitäten, fast könnte man sagen, es 
war nach etwas hektischeren Jahren eher „normal“ bis „ruhig“. Heißt aber nicht, dass der 
Vorstand nicht aktiv und umtriebig gewesen wäre. Wir haben in Presseinformationen auf die 
unzumutbaren Bedingungen für die Straßen-Wettbewerbe in Doha hingewiesen und unsere 
Forderung nach Alternativlösungen konkretisiert. Selbstverständlich haben wir uns über die 
Erfolge der deutschen Läufer bei den internationalen Anlässen in Doha und den Nachwuchs-



Titelkämpfen auf europäischer Ebene gefreut, die auch in gewissem Maße ihren 
Niederschlag bei den am Freitagabend erfolgten GRR-Ehrungen gefunden haben.    

  
Website/ Facebook-Aktivitäten Die täglichen GRR-News (deutsch/ englisch) sind ein 
Hauptteil der Arbeit von HM, der es versteht, mit seiner unglaublich vielfältigen Vernetzung 
tagtäglich spannende Themen aufzugreifen. Die Website wird von zahlreichen Journalisten 
genutzt, in erster Linie aber von Läufern im In- und Ausland. Deshalb sind auch 
Übersetzungen ins Deutsche bzw. Englische an der Tagesordnung.  

 
Website www.germanroadraces.de wird ständig aktualisiert, es bedarf aber weiterer 
Überarbeitungen, die von HeMa und EMa vorgenommen werden. Ein geschlossener 
Mitgliederbereich konnte nach längerem Anlauf inzwischen realisiert werden.  

 
HM steht als GRR-Vorsitzender für viele übergeordnete (administrative) Punkte parat und 
hat sich vor allem für den konzeptionell überarbeiteten Deutschen Nachwuchs-Laufcup 2020 
mit dem Finale als Prolog beim Berlin-Marathon eingesetzt, der noch heute im Detail 
vorgestellt wird.     

 
Presse-Informationen wurde zu unterschiedlichen Themen über das von STAGEx betreute 
Newsletter-System verschickt. Der weitere Ausbau der Serie „Zeitzeugen“ ist erfolgt, die 

Korrespondenz und Telefonate durch Vorstandsmitglieder sind weitere Aktivpunkte.    

 
Es muss allerdings festgehalten werden, dass nach wie vor zu wenige Mitglieder die GRR-

News übernehmen, kaum Beiträge bzw. Ergebnisse für die News schicken.  
 

Mitglieder-Werbung erfolgreich: Die Wiederaufnahme der Kemptener Lauftage und die 
Erweiterung der Aktivitäten in Bocholt sowie die Gewinnung weiterer neuer Mitglieder mit 
dem Citylauf Ludwigsburg konnte erfolgreich fortgesetzt werden. Inzwischen sind unter 
dem GRR-Dach nahezu 80 Veranstaltungen gelistet.   

 
Der Wettbewerb „Beste Medaillen- und Shirt-Designs“ konnte erfolgreich fortgesetzt 
werden, inzwischen sind fast die Hälfte aller GRR-Mitglieder an diesem Wettbewerb beteiligt.    

 
Vorstandssitzungen aus Kostenersparnisgründen auf ein Minimum begrenzt (nur 
Klausurtagung in Bad Driburg), dafür aber nahezu im Monatsrhythmus Telefonkonferenzen 
(8 Telkos).  

 
Bewährt und vielbeachtet – nicht nur, weil es der Deutsche Leichtathletik-Verband DLV nur 
zum Teil macht – sind die GRR-Ehrungen, die immer wieder ein „Volltreffer“ sind wie die 
Ehrung der besten Nachwuchsathleten, eines verdienstvollen Trainers, dem 
Organisatorenpreis, den Straßenläufern der Saison sowie die Verleihung des GRR-Awards 
für das sportliche Lebenswerk. Die ausgezeichneten Namen zeigen aber auch, dass GRR 
ein absoluter Kenner der Laufszene ist.   

 
Die GRR-Veranstaltungen in Paderborn (Osterlauf), Hamburg (Alsterlauf), Berlin (Great 10k) 
und Trier (Slvesterlauf) waren 2019 in den DLV Nachwuchs-Cup eingebunden, hier wird es 
2020 eine Umstrukturierung geben, die in einem separaten Tagesordnungspunkt dargestellt 
werden wird.  

 
Messeauftritte bei vielen Veranstaltungen ausgeweitet, inzwischen sind wir direkt bei ca. 25 
Veranstaltungen vor Ort, weitere Verteilungen des GRR-Magazins „road races“ und des 



GRR-Lesezeichens u.a. durch Udo Lohrengel. Die Personalkosten für die Standbetreuung 
durch Vorstandsmitglieder und die anfallenden Kosten für Standmiete konnten im Rahmen 
gehalten bzw. sogar reduziert werden.   

 
GRR-Magazin „road races“ ist zwar ein großer Kostenfaktor im Etat, aber aufgrund 
vielfältiger Bemühungen auch erneut mit einem positiven Abschluss. Viele Buchungen haben 
letztlich dazu geführt, dass das Magazin mit 100 Seiten bemerkenswert umfangreich ist. Dies 
ist auf das Engagement von EMa zurückzuführen, die z.T. auf Telefonaktionen 
zurückzuführen sind. Aber: Es sollte ein Muss für alle GRR-Mitglieder sein, hier mit einem 
Beitrag/ Insertion vertreten zu sein! WR hat hier in wenigen Wochen ein absolutes 
Vorzeigeprojekt für German Road Races geschaffen. Die Nachfrage nach dem Magazin 
„road races“ ist überaus groß, wie die Resonanz auf den einzelnen Laufmessen festzustellen 
war, sodass wir nur noch gerne Reserven für die Frühjahrsveranstaltungen haben.  

 
Karsten Schölermann war damit beschäftigt, die Satzung für eine zu gründende Stiftung 

Laufen ins Leben zu rufen und mit der Justizbehörde abzustimmen. Und vor allem 
Kapitalgeber zu finden. Die Satzung ist mit Experten der Kanzlei Rose und Partner formuliert 
entstanden.  

 
SW hat sich neben der Kassenführung und Rechnungsstellung vor allem mit weiteren 
Kooperationen, Messeplanung, der Einführung des Newsletter-Systems durch STAGEx und 
Digitalisierung der Vorstandsprozesse (Inquire von STAGEx) beschäftigt. Hier ist vor allem 
Manfred Faulhaber (STAGEx) in der Platzierung des Systems zu nennen.  

 
MB konnte die Eingaben beim letztjährigen Workshop in das bestehende 
Sicherheitskonzept einpflegen, das den GRR-Mitgliedern zur Verfügung steht, außerdem 
die Belegung der Übernachtungen für die Jahresmitgliederversammlung in Tübingen 
koordiniert. Leider musste MB wegen eines Unfalls seine Teilnahme an dieser Jahrestagung 
absagen.  

 
 
 
 
Top 11: Jahresabschluss 2018/19 zum 30.09.2019 
SW legt mit Erläuterungen den Jahresabschluss 2018/19 zum 30.09.2019 vor (siehe Anlage) 
und erläutert diesen ausführlich.  
 
Top 12: Bericht der Kassenprüfer 
Ingo Schaffranka (Soest) verliest den Prüfungsbericht (siehe Anlage). Die Prüfung ergab 
keine Beanstandungen.  
´ 
Top 13:  Aussprache zu den Berichten 
Es erfolgt eine kurze Aussprache zu den Berichten, die zustimmend zur Kenntnis genommen 
werden.  
 
Top 14: Beschlussfassung/ Genehmigung Jahresabschluss 2018/19 vom 30.09.2019 
Der vorgelegte Jahresabschluss wird einstimmig genehmigt.  
 
Top 15: Entlastung des Vorstandes hinsichtlich der Kassengeschäfte 
und für das Geschäftsjahr 2017/18�
Der Vorstand wird einstimmig für das Berichtsjahr entlastet.   
 



Top 15 a: Vorstellung und ggf. Beschlussfassung über die Aufnahme neuer GRR-
Mitglieder 
SW stellt die Aufnahmeanträge folgender Veranstaltungen der Versammlung zur 
Abstimmung vor: Flensburg Marathon, Bocholter Halbmarathon, Citylauf Dresden, 
Leverkusen “Rund ums Bayerkreuz“ und die Wiederaufnahmen des Berlin-Marathon und 
Berliner-Halbmarathon. Die Versammlung beschließt die Aufnahmen einstimmig. 
�

Top 15 b: Wahl eines Wahlleiters 
Aus der Versammlung heraus wurde Christoph Kopp (Berlin) vorgeschlagen, dieser 
Vorschlag wurde einstimmig angenommen.  
 
Top 16: Turnusmäßige Neuwahl des Vorstandes gem. § 10 der Satzung 

a) 1. Vorsitzender: Vorschlag: Horst Milde 
b) Zwei stellvertretende Vorsitzende: Vorschlag: Wilfried Raatz und Karsten 

Schölermann 
c) Kassenwart: Vorschlag: Sascha Wiczynski 
d) Bis zu zwei weitere Mitglieder: Vorschlag: Michael Brinkmann und Heinfried 

Maschmeyer 
Zunächst erfolgt die Wahl des 1. Vorsitzenden. Horst Milde wird einstimmig für 3 weitere 
Jahre gewählt und nimmt die Wahl an. Anschließend ruft der Wahlleiter die weiteren 
Vorstandspositionen zur Wahl auf. Zunächst erfolgt die Wahl der zwei Stellvertreter, dann die 
des Kassenwarts und dann die der zwei weiteren Mitglieder. Alle Wahlen finden einzeln statt 
und die Vorschläge wurden einstimmig angenommen. Alle Gewählten nehmen die Wahl an 
und sind somit für 3 weitere Jahre im Amt bestätigt. 
 
Top 17: Nachwahl eines Kassenprüfers (Ergänzungswahl gem. § 12 der Satzung)   
Christian Stork (Paderborn) wird einstimmig zum Kassenprüfer für zwei Jahre gewählt. 
Reinhard Peter scheidet aus dem Amt aus.  
 
Top 18: Anträge 
Es liegen keine Anträge vor.  
 
Top 19: GRR-Ehrungen 2019 
WR nennt noch einmal die GRR-Preisträger 2019, die am Freitagabend beim Empfang der 
Stadt Tübingen geehrt wurden: Josina Papenfuß, Elias Schreml (GRR-
Nachwuchspreisträger), Henner Misersky (GRR-Trainerauszeichnung), Anja Scherl, Tom 
Gröschel (GRR-Straßenläufer des Jahres), Birgit Lennartz (GRR-Award für das sportliche 
Lebenswerk), Ottmar Berg (GRR-Organisationspreis)   
 
Top 20: GRR-Nachwuchs-Cup und die Fortsetzung in 2019 
Christoph Kopp berichtet als GRR-Verantwortlicher und DLV-Koordinator über die 
Austragungen beim Nachwuchs-Cup, den der DLV auch im Jahr 2019 kräftig unterstützt 
hatte. Jedoch ist die Resonanz bislang mehr als dürftig zu bezeichnen. Für 2020 ist eine 
Neuorientierung erforderlich, derzeit sind die Planungen bereits im Gange. Künftig sollen 
neben Straßenläufen (allesamt GRR-Mitglieder, zudem DM 10 km) auch ein Bahnlauf (5000 
m) einbezogen werden, damit die „Förderung“ im Nachwuchsbereich stärker zum Tragen 
kommt. Neben der Koordination durch GRR sind der Berlin-Marathon und der DLV (in 
reduzierter Form) finanziell beteiligt. Ein sperriger Titel (bislang: „Deutscher Nachwuchs-
Läufercup powered by laufen.de unter der Schirmherrschaft des DLV mit freundlicher 
Unterstützung von German Road Races“) soll vermieden werden.   
 
Top 21: Jahresausblick 2020 
HM bezieht sich in seinem Jahresausblick auf die Eckpunkte aus den Workshops und den 
Vorstandsberichten. Insbesondere sind aber die Gewinnung neuer GRR-Mitglieder sowie die 
Stärkung des Nachwuchs-Laufcup bedeutsam.  
 



KS sieht die Gründung der Stiftung Laufen in den letzten Zügen und hofft auf eine 
ausreichende Anzahl von Gründungsmitgliedern mit einer Kapitaleinlage.    
 
Top 22: Vorstellung Etat 2019/20 
SW stellt den Etat für das Geschäftsjahr 2019/20 vor (siehe Anlage).  
 
Top 23: Beschlussfassung/ Genehmigung Etat 2019/20 
Der vorgelegte Etatplan wird einstimmig angenommen.  
 
Top 24: Präsentation Jahresmitgliederversammlung 2020 und ggf. 2021 und 
Folgejahre 
Die Jahresmitgliederversammlung findet vom 27.-29.11.2020 in Brilon statt. Hans-Joachim 
Meier stellte die Stadt samt Location für die Tagung und Abendveranstaltungen vor. Die 
Jahresmitgliederversammlung 2021 findet vom 26.-28.11. in Hannover statt. Trier (2022) und 
Schloss Bensberg (2023) sind Bewerber für die weiteren Jahre.  
 
Top 25: Schlussworte 
HM zieht ein kurzes Fazit und dankt der Organisation des itdesign Nikolauslauf Tübingen für 
die sehr guten Rahmenbedingungen der Tagung und der Organisation der 
Abendveranstaltungen. Die zweitägige Tagung habe einmal mehr gezeigt, dass German 
Road Races einmal mehr die richtigen Themen ausgewählt hat, die wegweisend auch für die 
künftigen Veranstaltungen sein müssten.    
 
Tagungsende 12.30 Uhr.  

Wilfried Raatz (Protokoll)  
Bad Driburg, 01.02.2020 

 
























